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STADTTEILBEIRAT NEUALLERMÖHE 

Protokoll 

Datum: 09. Oktober 2017 

Ort: KulturA 

 

Tagesordnung 

 

1. Genehmigung Protokoll, Tagesordnung 

2. Aktuelles 

Stadtteilkonferenz / AG Jugend 

Sonstiges 

3. Beteiligung Grünfläche am Felix-Jud-Ring 

4. Stadtmobiliar im Grünzug Allermöhe: Bänke 

5. Verfügungsfonds 

Restsumme: 4.272,93 € 

Anträge: 

Gretel Bergmann-Schule 345,60 € 

Kirsten Büchler 30,60 € 

6. Verschiedenes 

Termine, Sonstiges 

 

1  1 Begrüßung und Genehmigung Protokoll und Tagesordnung 

 

Das Protokoll ist angenommen. Alexandra Quast schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 

Verfügungsfonds vorzuziehen. Im Anschluss an den Stadtteilbeirat findet eine Veranstaltung 

zum Thema Oberbillwerder statt. Die Tagesordnung ist etwas reduziert, so dass die 

Möglichkeit besteht, dass alle Teilnehmer des Stadtteilbeirates auch an der folgenden 

Veranstaltung im Forum Allermöhe teilnehmen können. Die abgeänderte Tagesordnung ist 

angenommen. 

 

2  5 Verfügungsfonds 

Restsumme: 4.272,93 € 

 

Anträge: 

17/17 Gretel Bergmann-Schule: Fahrkarten Schwimmunterricht 

Ina Hose stellt den Antrag vor. Für die Schüler aus den internationalen Vorbereitungsklassen 

werden Fahrkarten benötigt, um den Schwimmunterricht besuchen zu können. Das Erlernen 

des Schwimmens ist bei Kinder und Jugendlichen in Neuallermöhe aufgrund der 

nahegelegenen Wasserflächen von großer Bedeutung,. 

Beantragte Summe: 345,60€ 

15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung  Antrag angenommen 
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18/17 Anton-Reé-Schule: Nachtrag Schwimmunterricht 

Kirsten Büchler von der Anton-Reé-Schule hat einen Schwimmkurs für Zweitklässler 

organisiert. Dieser Antrag wurde durch den Stadtteilbeirat getragen. Es stehen Kosten aus, 

die hiermit durch einen Nachantrag abgedeckt werden sollen. 

Beantragte Summe: 30,60 € 

16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen  Antrag angenommen 

 

3  2 Aktuelles 

AG Jugend 

Ina Hose stellt die aktuellen Themen der AG Jugend vor: 

• Das Patenschaftsprojekt des Vereins Bergedorfer für Völkerverständigung hat sich in 

der AG vorgestellt. Dieses Projekt wurde bereits im Stadtteilbeirat Neuallermöhe 

vorgestellt. Es werden immer noch Paten für geflüchtete Menschen gesucht, die die 

Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen unterstützen. 

• Aktuelles hat einen Schwerpunkt eingenommen 

• Angebote für Eltern mit psychisch erkrankten Kindern 

 

Stadtteilkonferenz 

Anette Vollmer stellt die Themen vor: 

• Aktuelles aus den Einrichtungen 

• Nachlese zur Einladung der Wahlkreis-Kandidaten 

• Die StaKo will sich stärker in den Planungsprozess zu Oberbillwerder einbinden. 

• Das Thema Kinder- und Frauenarmut soll ab nächstes Jahr intensiver verfolgt werden. 

 

Zusätzlich zur Tagesordnung: 

Kirsten Seidel vom Bezirksamt Bergedorf wechselt zur BSW. Der Stadtteilbeirat sowie 

Alexander Gaal und das Juzena bedanken sich bei ihr für die erfolgreiche und engagierte 

Zusammenarbeit. Alle Anwesenden wünschten ein gutes Gelingen.  

 

4  3 Beteiligung Grünfläche am Felix-Jud-Ring 

 

 Alexandra Quast stellt den Standort und die Pläne vor 

Die Grünfläche befindet sich im Felix-Jud-Ring südlich der Otto-Grot-Straße, zwischen den 

Hausnummern FJR 10 + 12. Sie reicht vom Felix-Jud-Ring bis hin zum Entenfleet und besteht 

aus einer Rasenfläche, die mit Baumreihen umsäumt ist, sowie einer treppenartigen Anlage 

mit Bänken auf der linken und rechten Seite die sich zum Fleet hin absenkt. 

 

Geplant ist es eine Beteiligung für diese Grünfläche zu organisieren. Die Planung ist offen. 

Jeder darf Ideen einbringen, die die Umgestaltung der Grünfläche betreffen. Es bleibt 

allerdings eine öffentliche Grünfläche. Baumaßnahmen im größeren Stil sind nicht umsetzbar. 

Neben dem Stadtteilbeirat sollen auch die ansässigen Bewohner sowie die Adolph-

Diesterweg-Schule beteiligt werden. 

Die Beteiligung startet im Oktober 2017. Bei Interesse, Ideen oder Anmerkungen wenden Sie 

sich bitte an das Stadtteilbüro Neuallermöhe, das für die Beteiligung zuständig ist. Die 

Planung und Umsetzung wird durch das Bezirksamt Bergedorf geleistet. 
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Bild aus der Vogelperspektive 

5  4 Stadtmobiliar im Grünzug Allermöhe: Bänke 

 

Der Grünzug Allermöhe wird auf die Beteiligung 2016/2017 hin umgestaltet. Im Sommer 

wurden bereits die Wege im nördlichen Abschnitt des Grünzuges ausgebaut. Ebenso ist der 

viel frequentierte Ost-West Verbindungsweg zwischen Badesee und Fährbuernfleet 

gepflastert worden. 

 

Nun soll das Stadtmobiliar aufgestellt werden. Dazu sollen künftige Bankstandort genannt 

werden. Das Stadtteilbüro hat eine Bestandsaufnahme gemacht, die die aktuelle Situation 

zeigt. Bis zum 30. Oktober sind alle Neuallermöher eingeladen, ihre Standortwünsche dem 

Stadtteilbüro zu melden. 

 

Nicht alle Wünsche können umgesetzt werden. Das Stadtteilbüro Neuallermöhe bespricht die 

Standorte mit dem Bezirksamt Bergedorf. Das Fachamt Management des öffentlichen 

Raumes ist für die Umsetzung zuständig.  

 

Die Möblierung soll 2018 umgesetzt werden, ebenso der Wegausbau im südlichen Teil des 

Grünzuges Allermöhe. 

6  9 Verschiedenes 
 

• Beleuchtung  

An mehreren Stellen im Stadtteil wurden Fußwege neu hergerichtet.  An den nun wieder 

attraktiveren Brücken-Unterführungen wünschen sich Bewohner/innen eine Erneuerung 

der Beleuchtung. Die vorhandenen Lampen seien zugewuchert, lichtschwach und hässlich. 

 Diese Information leitet das Stadtteilbüro an die entsprechenden Stellen weiter. 

 

• Nettelnburger Bahnhof 

Bewohner/innen äußern, dass die Haltestelle sich in einem ausgesprochen unattraktivem 

Zustand befindet, es sei eine Grundsanierung/Umbau erforderlich, und fragen, ob dazu 

eine Bürgerbeteiligung initiiert werden kann. 

 Es hat 2015 ein Workshop mit den Anliegern des Bahnhofes stattgefunden. Aus die-

sem Workshop sind einige Arbeitsgruppen entstanden. Eine Grundsanierung des 

Bahnhofbauwerkes wird nur im Falle eine Baufälligkeit vorgesehen. Diese trifft ein, 
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wenn die Verkehrssicherheit für Züge und Menschen nicht mehr gewährleistet ist. Ei-

nen Grundqualitätsstandard für Bahnhöfe gibt es nicht. Die DB ist derzeit dabei, alle 

Bahnhöfe barrierefrei zu gestalten. Weitere Baumaßnahmen sind nicht geplant. 

 In der Novembersitzung des Stadtteilbeirates sollen Anmerkungen gesammelt und 

strukturiert sowie eine Stellungnahme formuliert werden, mit der der Beirat der DB 

gegenübertreten möchte. Ebenfalls sollen die Ergebnisse aus dem Workshop präsen-

tiert werden. Für eine andere Sitzung wird angedacht DB Vertreter in den Beirat einzu-

laden oder sich vor Ort zu treffen. 

 

• Sturmschäden 

Durch den Sturm Anfang Oktober gibt es in Neuallermöhe einige Sturmschäden. Bitte 

melden Sie diese im Stadtteilbüro. Das Bezirksamt ist dabei zunächst die Sturmschäden 

auf Gehwegen und Straßen zu räumen. Aber auch die umgestürzten Bäume in Grünanla-

gen und Wasserflächen werden noch behoben. 

 

Termine: 

Freitag 13.10.2017: ProQuartier, Kokus e.V. und das KulturA veranstalten ein Nachbarschafts-

fest in der Otto-Grot-Straße, Höhe gegenüber des KulturA. Es findet von 16 bis 18 Uhr statt. 

Alle Nachbarn sind herzlich eingeladen. 

 

Freitag, 20.10.2017: Ab Freitag läuft die Kinderausstellung „Farbfantasien“ eine Woche lang 

im Bergedorfer Rathaus. Die Künstler sind zwischen fünf und zwölf Jahren alt.  

 

Am Montag den 23. Oktober trifft sich die AG Umwelt um 17 Uhr im Stadtteilbüro Neualler-

möhe. 

 

Die nächste Beiratssitzung ist am 6. November um 18 Uhr im Bürgerhaus Allermöhe, Ebner-

Eschenbach-Weg 1 

7   Protokoll: Alexandra Quast 

 


